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Immer wieder werden Statistiken bemüht, die die eine oder andere
Position der Interessierten untermauern sollen. Insbesondere wird diese
Taktik bemüht, wenn es um die geahnten, oder potentiellen Gefahren der
Kernenergie geht. Im folgenden Beitrag nun wird gezeigt, wie Statistik
für jede Art der Manipulation von Meinungen missbräuchlich verwendet
werden kann. Dies geschieht am Beispiel einer jüngst in einem speziellen
Magazin (Environmental Science and Pollution Research) erhobene
Behauptung, Kernwaffentests und die Tschernobyl-Katastrophe führten zu
Missbildungen im sekundären Geschlechterverhältnis. Sie ist
höchstwahrscheinlich ein Produkt aus Datenmanipulation, missbrauchter
Statistik und der Fehlinterpretation von Beweisen. Im Besonderen scheint
das Konzept der statistischen „Signifikanz“ und seinen Begrenzungen
nicht völlig verstanden zu sein; und wichtige Faktoren, die diesen
Umstand gerade rücken könnten, wurden nicht berücksichtigt.
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